
Lassie, Mr. Ed, Hiram Holliday und 
die Familie Hesselbach haben die 
ältere Generation begleitet, heute 
sind es verzweifelte Hausfrauen, die 
Richterin Frau Salesch, der Marien-
hof oder der krückenschwingende 
Dr. House. Willkommen im Pan-
dämonium des real existerenden 
Fernsehprogramms.

Wer wollte bezweifeln, dass das 
Fernsehen trotz Internet das Leit-
bild kollektiver Wahrnehmung ist? 
In unserer Mediendemokratie neh-
men wir das Leben nicht auf der 
Straße, sondern durch das Fernse-
hen wahr. Frau Salesch lehrt uns, was 
richtig und was falsch ist, beim Ma-
rienhof hoffen wir auf ein Happy- 
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end, und bei Dr. House möchten 
wir uns bestimmt nicht unters Mes-
ser legen.

Christoph Schneider schaut genau 
hin: Seine Kommentare zum alltäg-
lichen TV-Wahnsinn bewegen sich 
zwischen witziger kulturkritischer 
Erörterung, moralischer Betrach-
tung und blanker Überraschung 
über das Gesehene. Schneider und 
seine Fernbedienung sind hart, aber 
fair; seine Essays sind ein Kompen-
dium der televisionären Befindlich-
keit im deutschsprachigen Raum. 
Der Band versammelt seine besten 
Kolumnen, die in den letzten zwei 
Jahren im Zürcher «Tages-Anzeiger» 
erschienen sind.
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